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Bericht zu den Ergebnissen der Doktorierendenbefragung 2025 
Die Doktorierendenbefragung wurde im August und September 2025 mittels einer 
Onlinebefragung aller Doktorierenden der Juristischen Fakultät der Universität Basel durchgeführt. 
Es wurden 142 Doktorierende angeschrieben, von diesen nahmen 42 an der Umfrage teil. Dies 
ergibt eine Rücklaufquote von 30%. Die angeschriebenen Doktorierenden unterstanden zu 
92.25% der aktuellen Promotionsordnung (2012) und zu 7.75% der alten Promotionsordnung 
(1998). 52% der angeschriebenen Doktorierenden waren Frauen, 48% der angeschriebenen 
Doktorierenden waren Männer. 
Aufgrund der Beantwortung der Fragen in den jeweiligen Fragengruppen ergeben sich die 
folgenden Einschätzungen: 
 
Fragengruppe Motivation 

- Die meisten Doktorierenden haben ein ausgeprägtes Interesse, wissenschaftlich zu 
arbeiten und sich mit dem Thema ihrer Dissertation zu beschäftigen. Sie sind an ihrem 
Forschungsfeld und dem Thema ihrer Dissertation stark interessiert.  

- Die Doktorierenden erachten das Doktorieren etwas weniger als Möglichkeit, um 
Zusatzqualifikationen zu erwerben, wobei der Wert in diesen Bereichen immer noch als 
positiv zu interpretieren ist. Zwar erhoffen sich die meisten der befragten Doktorierenden 
aufgrund einer Promotion verbesserte Karrieremöglichkeiten. Aber die Erwartung aufgrund 
des Doktorats ein höheres Einkommen zu erzielen, wurde gesamthaft betrachtet neutral 
bewertet. 

- Der Wunsch nach einer wissenschaftlichen Laufbahn ist nicht entscheidend für die 
Aufnahme eines Doktorats, genauso wenig wie die Aussicht auf eine Doktorats- bzw. 
Assistenzstelle. Der Zufall spielt bei der Aufnahme eines Doktorats eine untergeordnete 
Rolle. 

- Die Hauptfrage in dieser Fragengruppe, «Warum haben Sie sich für ein Doktorat an der 
Universität Basel entschieden?» wird primär nach persönlichen Gesichtspunkten 
beantwortet. Die meisten nehmen das Doktorat in Basel auf, weil sie den Bachelor oder 
Master bereits in Basel absolviert haben. Weitere persönliche Gründe sind ebenfalls sehr 
wichtig. Zudem spielt die Motivation durch die spätere Betreuungsperson eine 
nennenswerte Rolle. Keine grosse Rolle spielen hingegen die Forschungsfelder und 
Forschungsschwerpunkte an der Juristischen Fakultät der Universität Basel oder Basel als 
Arbeitsort. 

- Generell entspricht das Doktorat den Erwartungen, welche die befragten Doktorierenden 
vor dessen Aufnahme hatten. Teilweise wird die fehlende Zeit für das Doktorat bemängelt. 
Die administrative Betreuung durch die Graduate School of Law und das Studiendekanat 
wird geschätzt. Es wird mehrmals bemerkt, dass die Auseinandersetzung mit der 
Dissertation eine «einsame» Aufgabe ist. 

 

Fragengruppe Betreuung und Beratung 

- Wie erwartet werden die meisten Doktorierenden vor allem durch die 
Erstbetreuungsperson betreut. Die Intensität der Betreuung variiert sehr stark: Mehr als die 
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Hälfte werden eher intensiv betreut, während die Betreuung bei den anderen eher weniger 
intensiv ist. Der/die Zweitbetreuer*in und Dritte waren wenig in die Betreuung der 
befragten Doktorierenden involviert.  

- Die spezifischen Einzelfragen zur Betreuung wurden mehrheitlich positiv beantwortet. 
Teilweise zeigen die Antworten aber eine erwähnenswerte Streuung in den eher negativen 
Bereich. 

- Die Beratung wurde grösstenteils positiv bewertet. Wiederum scheint eine Verbesserung 
der Laufbahnberatung gewünscht zu sein. Die Beratung in administrativen Belangen 
wurde positiv gewertet.  

- Ein paar wenige Personen haben bei der offenen Frage zu Betreuung und Beratung 
Einzelpunkte moniert. 

- Die meisten Doktorierenden sind ausreichend über die reglementarischen Pflichten 
informiert, auch die Informationen seitens der Juristischen Fakultät scheinen die 
Doktorierenden zu erreichen. Einzelne Doktorierende wünschen die Übersetzung der 
Informationsträger (Merkblätter) auf Englisch. Über 95% haben bereits eine 
Doktoratsvereinbarung mit ihrer Betreuungsperson abgeschlossen.  

 

Fragengruppe Arbeits- und Forschungsumfeld 

- Die intrinsische und persönliche Motivation sowie das Interesse am Dissertationsthema 
und der zugehörigen Forschung ist bei den allermeisten befragten Doktorierenden sehr 
gross. Sie können ihre Forschungsinteressen sehr gut verwirklichen. 

- Die Einbettung der persönlichen Forschungsvorhaben in die Forschungsschwerpunkte der 
Juristischen Fakultät ist zufriedenstellend. 

- Die Austauschmöglichkeiten an der Fakultät und insbesondere unter den Doktorierenden 
sind zufriedenstellend. Gleiches gilt für die Möglichkeit zur Teilnahme an Konferenzen. Die 
Vernetzung innerhalb der «scientific community» hat noch Optimierungspotential. 

- Mehr als die Hälfte der befragten Doktorierenden hat nie einen Abbruch des Doktorats in 
Erwägung gezogen, bei den übrigen Doktorierenden war dies ein oder zweimal im Jahr der 
Fall. Etwas weniger als 5% der Doktorierenden erwägen den Abbruch jeden Monat von 
Neuem. Dies ist eine klare Verbesserung gegenüber der Umfrage 2022. Der Hauptgrund 
ist die Arbeitsbelastung, gefolgt von der Betreuungssituation und finanziellen und 
persönlichen Gründen. 

Fragengruppe Kursangebote und Veranstaltungen 

- Über die Hälfte der Doktorierenden haben keine Transferable Skills-Kurse des Graduate 
Centers (GRACE) besucht. Die Gründe, weswegen die Kurse nicht besucht wurden, sind 
eher individuell und daher sehr vielfältig. 

- Das Kursangebot an der Juristischen Fakultät der Universität Basel wird als gut 
angesehen, auch der Austausch unter den Doktorierenden wird im Vergleich zur Umfrage 
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2022 deutlich positiver bewertet. Der DocLunch und andere Aktivitäten der Fakultät 
werden sehr geschätzt. 

 

Fragengruppe Möglichkeiten zum Engagement in der Lehre 

- Mehr als 45% der befragten Doktorierenden haben schon Lehrveranstaltungen gehalten, 
die meisten Proseminare oder Tutorate. Fast 80% derjenigen, die (noch) keine 
Lehrveranstaltungen durchgeführt haben, würden dies gerne tun. Vereinzelt wird die 
unbezahlte Lehrverpflichtung kritisiert. 

- Diejenigen, welche schon unterrichtet haben, tun dies gerne und selbständig. Sie wissen 
zudem, wohin sie sich wenden können, wenn sich Fragen oder Herausforderungen im 
Zusammenhang mit den von ihnen abgehaltenen Lehrveranstaltungen ergeben würden. 

 

Fragengruppe Diskriminierung und Diversität sowie Machtmissbrauch 

- Annährend 90% der befragten Doktorierenden haben nie eine irgendwie geartete 
Diskriminierungserfahrung an der Juristischen Fakultät gemacht. Diejenigen Personen, 
welche eine Diskriminierungserfahrung gemacht haben, hielten es nicht für nötig, eines der 
vielfältigen Unterstützungsangebote an der Universität Basel in Anspruch zu nehmen.  

- Über die Unterstützungsangebote an der Universität Basel im Falle von Diskriminierung 
oder Machtmissbrauch sind die befragten Doktorierenden grundsätzlich gut informiert.  

- Knapp 90% der befragten Doktorierenden wurden nie mit Machtmissbrauch an der 
Juristischen Fakultät konfrontiert. Die einzelnen Rückmeldungen betreffen beim Thema 
Machtmissbrauch primär die Nichtkenntlichmachung der Mitarbeit bei Publikationen u. ä.  

 

Fragengruppe Angaben zur aktuellen Situation 

- Knapp 60% der befragten Doktorierenden befinden sich im 2. oder 3. Jahr ihres 
Doktoratsstudiums. Über 60% der Doktorierenden haben das allgemeine Doktorat gewählt, 
währenddessen sich 35% im aktuellen Doktoratsprogramm «Recht im Wandel» befinden. 
Nur eine Person ist in einer Cotutelle de thèse. Knapp 60% verfügen bereits über ein 
Anwaltspatent oder streben ein solches an.  

- Die meisten befragten Doktorierenden haben entweder eine Anstellung als Assistent*in/ 
wiss. Mitarbeiter*in (43%) oder gehen einer Erwerbstätigkeit ausserhalb der Hochschule 
oder des Forschungsinstitutes (55%) nach. Viele haben daneben zusätzliche andere 
Einnahmequellen. Bei einer Anstellung an der Juristischen Fakultät der Universität Basel 
hat diese Stelle zumeist den üblichen Umfang von 60%. 74% der befragten 
Doktorierenden sind mit ihrem Stellenumfang zufrieden, die meisten anderen hätten gerne 
einen höheren Beschäftigungsgrad.  

- Die Erwerbstätigkeiten ausserhalb der Hochschule sind äusserst vielfältig, wobei die 
anwaltliche Tätigkeit in einem Anstellungsverhältnis und als Angestellte*r in der 
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öffentlichen Verwaltung oder am Gericht dominieren. Der Grossteil der Anstellungen 
ausserhalb der Universität hat einen Umfang von 61-100%. 

- Bei einem geringfügigen Anteil der befragten Doktorierenden reichen die finanziellen 
Ressourcen nicht aus, um den Lebensunterhalt zu sichern. Über 75% der befragten 
Doktorierenden gehen aber davon aus, die Finanzierung ihres Lebensunterhalts sei bis 
zum Abschluss ihres Doktorats gesichert. 

 

Fragengruppe Soziodemographische Angaben 

- Über 50% der befragten Doktorierenden sind weiblich, dies entspricht in etwa dem 
tatsächlichen Geschlechteranteil der Doktorierenden an der Juristischen Fakultät. 

- Ein Drittel der Doktorierenden ist zwischen 25 und 30 Jahre alt, die anderen sind älter. 
Knapp 20% der befragten Doktorierenden haben oder teilen die Verantwortung für Care-
Arbeit (Kinderbetreuung, -erziehung, Altenpflege, etc.). Ihren Master- (oder Lizentiats-) 
Abschluss haben die befragten Doktorierenden zu 86% in der Schweiz erworben. 

 

Fragengruppe ‘Abschluss’ 

- Die wichtigste Frage nach der Zufriedenheit mit dem Doktorat im Allgemeinen und die 
(theoretische) Frage, ob die befragten Doktorierenden nochmals ein Doktorat beginnen 
würden, wurden beide sehr positiv beantwortet. Die Doktorierenden sind insgesamt 
zufrieden und über 70% würden sicher wieder ein Doktorat beginnen, nur gut 15% können 
diese Frage nicht klar beantworten und weniger als 10% würden nicht erneut ein Doktorat 
beginnen. 

- Die offenen Fragen bezüglich der Stärken und Schwächen und nach 
Verbesserungsvorschlägen wurden sehr eingehend und wirklich konstruktiv beantwortet 
und geben der Fakultät auch diesmal wertvolle Inputs. 

Fazit: 

- Die Doktorierenden sind mit ihrem Doktorat an der Juristischen Fakultät der Universität 
Basel immer noch zumeist zufrieden oder sehr zufrieden. 

- Eine Minderheit der befragten Doktorierenden ist mit der Betreuungssituation eher 
unzufrieden. Die Differenzen gegenüber der letzten Befragung sind minimal negativer. In 
diesen Fällen besteht weiterhin Optimierungspotential. 

- Das Veranstaltungsangebot der Fakultät (DocLunch, DissKurs, Workshops, etc.) wird 
geschätzt. 

 

Freigegeben von der Curriculums- und Prüfungskommission am 22. 10. 2025
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2025 PhD Survey Juristische Fakultät
Number of counted questionnaires = 42

Rücklaufquote = 29.6%

Auswertungsteil der geschlossenen FragenAuswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol

n=Anzahl
mw=Mittelwert
md=Median
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

25%

1

0%

2

50%

3

0%

4

25%

5

Relative Häufigkeiten der Antworten Std.-Abw. Mittelwert Median

Skala Histogramm

1. Willkommen1. Willkommen

Liebe Doktorierende     

  Für die Verbesserung und Weiterentwicklung der Doktoratsausbildung an der Juristischen Fakultät führen wir eine Befragung aller
bei uns eingeschriebenen Doktorierenden durch. Ziel dieser Befragung ist es, uns einen umfassenden Überblick über Ihre individuelle
Situation als Doktorierende*r zu verschaffen. Die Umfrage gibt Ihnen so auch die Möglichkeit uns Ihre persönliche Meinung zum
Doktorat mitzuteilen. Ihr Feedback ist uns sehr wichtig, denn es ermöglicht uns die Qualität im Doktorat zu verbessern und
weiterzuentwickeln.     

Die Umfrage ist vollständig anonym. Die eingegebenen Daten werden von der Universität Basel ausgewertet und nicht an Dritte
weitergegeben. Die Juristische Fakultät erhält die von Ihnen gemachten Angaben nur in statistisch zusammengefasster Form. Somit
können aufgrund Ihrer Antworten keine Rückschlüsse auf Sie als Einzelperson gemacht werden.     

Die Umfrage ist freiwillig und dauert etwa 20 Minuten.     

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!  

Prof. Dr. iur. Wolfgang Wohlers 
Dekan der Juristischen Fakultät

Persönliche und wissenschaftliche Integrität

Aufgrund der Anonymität der Befragung können Antworten, die auf individuelle Verletzungen der persönlichen und/oder wissenschaftlichen Integrität hinweisen (u.a. auch in der Fragegruppe "Diskriminierung und Diversität), nicht nachverfolgt werden.
Wenn Sie selbst eine persönliche Integritätsverletzung (Mobbing, Diskriminierung oder sexuelle Belästigung) im universitären Kontext erlebt oder beobachtet haben, empfehlen wir Ihnen, sich für ein vertrauliches Beratungsgespräch an die Fachstelle Persönliche
Integrität der Universität Basel zu wenden.
Wenn Sie selbst eine Verletzung der wissenschaftlichen Integrität im universitären Kontext erlebt oder beobachtet haben, empfehlen wir Ihnen, mit Ihrer fakultären Ansprechperson oder mit der/dem Integritätsbeauftragten Kontakt aufzunehmen. Die Liste der
verantwortlichen Personen finden Sie auf der Webseite der Universität.

2. Motivation2. Motivation

Beurteilen Sie bitte, inwiefern die folgenden Aussagen Ihren Entschluss zu doktorieren, beeinflusst haben. Ich habe mich für ein
Doktorat entschieden, weil….

… ich gerne wissenschaftlich arbeiten will.2.1)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu
n=41
mw=4
md=4
s=1,1

4,9%

1

2,4%

2

17,1%

3

34,1%

4

41,5%

5

… ich mich vertieft mit einem Thema beschäftigen
möchte.

2.2)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu
n=41
mw=4,6
md=5
s=0,8

2,4%

1

0%

2

4,9%

3

24,4%

4

68,3%

5

… ich an meinem Forschungsfeld interessiert bin.2.3)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu
n=40
mw=4,4
md=5
s=0,9

2,5%

1

0%

2

12,5%

3

25%

4

60%

5

… ich Zusatzqualifikationen für den aktuellen
Beschäftigungsbereich erwerben will.

2.4)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu

n=40
mw=4
md=4
s=1,2
E.=2

5%

1

5%

2

22,5%

3

22,5%

4

45%

5
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… ich mir danach bessere Karriere-/
Aufstiegschancen erhoffe.

2.5)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu

n=39
mw=3,7
md=4
s=1,2
E.=1

7,7%

1

5,1%

2

28,2%

3

30,8%

4

28,2%

5

… ich ein höheres Einkommen anstrebe.2.6)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu
n=40
mw=3
md=3
s=1,3

17,5%

1

10%

2

42,5%

3

15%

4

15%

5

… ich eine wissenschaftliche Laufbahn anstrebe.2.7)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu
n=41
mw=3
md=3
s=1,2

9,8%

1

31,7%

2

24,4%

3

22%

4

12,2%

5

… mir eine Doktoratsstelle angeboten wurde.2.8)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu

n=39
mw=2,8
md=3
s=1,8
E.=1

46,2%

1

2,6%

2

10,3%

3

7,7%

4

33,3%

5

… es sich mehr oder weniger zufällig ergeben hat.2.9)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu

n=38
mw=2,8
md=2,5
s=1,5
E.=2

26,3%

1

23,7%

2

15,8%

3

15,8%

4

18,4%

5

Warum haben Sie sich für ein Doktorat an der Universität Basel entschieden?
(mehrere Antworten möglich)

2.11)

n=42Aufgrund der Themen und Forschungsfelder an der Juristischen Fakultät. 26,2%

Weil ich durch die Forschungsschwerpunkte an der Juristischen Fakultät mein Netzwerk
gezielt erweitern kann. 4,8%

Weil mich mein/meine Betreuer*in dazu ermuntert hat. 38,1%

Weil mir Basel als spezifischer Arbeitsort zusagt (z.B. Einbettung in Industrie, Dreiländereck
etc.) 19%

Aus persönlichen Gründen (z.B. Wohnort, Familie, finanzielle Situation etc.) 50%

Weil ich bereits meinen Bachelor und/oder Master in Basel gemacht habe. 66,7%

Andere Gründe, bitte angeben: … 14,3%

Entspricht Ihr Doktorat den Erwartungen, die
Sie vor der Aufnahme hatten?

2.13)
5 voll und ganz1 überhaupt nicht

n=39
mw=4
md=4
s=0,9
E.=3

0%

1

7,7%

2

15,4%

3

43,6%

4

33,3%

5

3. Betreuung und Beratung3. Betreuung und Beratung

Wer betreut und unterstützt Sie während Ihres Doktorats?
(mehrere Antworten möglich)

3.1)

n=42Meine/mein 1. Betreuer*in 85,7%

Meine/mein 2. Betreuer*in 16,7%

Andere Professor*innen 4,8%

Andere Wissenschaftler*innen (z.B. Lehrbeauftragte, Postdoc, Habilitand*in,
wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in etc.) 23,8%

Niemand 4,8%

Sonstige, bitte angeben: … 0%

Wie intensiv werden Sie betreut und unterstützt?

Meine/mein 1. Betreuer*in3.3)
4 sehr intensiv1 wenig n=36

mw=2,6
md=3
s=0,9

13,9%

1

27,8%

2

47,2%

3

11,1%

4
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Meine/mein 2. Betreuer*in3.4)
4 sehr intensiv1 wenig n=7

mw=2,1
md=2
s=1,1

28,6%

1

42,9%

2

14,3%

3

14,3%

4

Andere Professor*innen3.5)
4 sehr intensiv1 wenig n=2

mw=3
md=3
s=0

0%

1

0%

2

100%

3

0%

4

Andere Wissenschaftler*innen (z.B.
Lehrbeauftragte, Postdoc, Habilitand*in,
wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in etc.)

3.6)
4 sehr intensiv1 wenig n=10

mw=2,4
md=2,5
s=1,2

30%

1

20%

2

30%

3

20%

4

Sonstige wie angegeben3.7) Es wird keine Auswertung angezeigt, da die Anzahl der Antworten zu
gering ist.

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Aspekten der Betreuung und Beratung im Rahmen Ihres Doktorats?

Betreuung:

Kontaktmöglichkeiten und Zugänglichkeit zu
meinen Betreuungspersonen

3.8)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden n=42

mw=4,4
md=5
s=0,9

0%

1

4,8%

2

14,3%

3

21,4%

4

59,5%

5

Häufigkeit der Besprechungen mit meinen
Betreuungspersonen

3.9)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=41
mw=3,8
md=4
s=1,3
E.=1

7,3%

1

9,8%

2

17,1%

3

24,4%

4

41,5%

5

Inhaltlicher Austausch mit meinen
Betreuungspersonen

3.10)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=41
mw=3,6
md=4
s=1,3
E.=1

7,3%

1

12,2%

2

24,4%

3

22%

4

34,1%

5

Feedback zu meinen Forschungsarbeiten
(Vorträge, Publikationen, Thesis) durch meine
Betreuungspersonen

3.11)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=36
mw=3,5
md=4
s=1,5
E.=5

11,1%

1

22,2%

2

11,1%

3

19,4%

4

36,1%

5

Unterstützung beim Publizieren durch meine
Betreuungspersonen (z.B. Gespräche über
Publikationsmöglichkeiten)

3.12)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=31
mw=3,5
md=4
s=1,4
E.=11

12,9%

1

16,1%

2

9,7%

3

32,3%

4

29%

5

Regelmässige Empfehlungen und Hinweise zu
forschungs- und netzwerkfördernden
Veranstaltungen (Konferenzen, Summer Schools,
Kolloquien etc.) durch meine Betreuungspersonen

3.13)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=33
mw=3,5
md=4
s=1,6
E.=8

18,2%

1

12,1%

2

15,2%

3

15,2%

4

39,4%

5

Beratung:

Informationen zu den Anforderungen des
Doktorats (z.B. Erwerb von Kreditpunkten,
Publikation etc.)

3.14)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=36
mw=3,8
md=4
s=1
E.=6

0%

1

11,1%

2

22,2%

3

41,7%

4

25%

5

Unterstützung bei administrativen Fragen und
Belangen (z.B. Fragen zum Arbeitsvertrag,
administrative Fragen im Rahmen von Anträgen
usw.)

3.15)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=34
mw=4,2
md=4
s=0,8
E.=8

0%

1

2,9%

2

14,7%

3

41,2%

4

41,2%

5

Unterstützung bei der Planung der beruflichen
Laufbahn

3.16)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=24
mw=3,3
md=3
s=1,2
E.=17

4,2%

1

25%

2

25%

3

29,2%

4

16,7%

5
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Unterstützungsangebote (z.B. Gespräch mit
Forschungsdekan*in, Studiendekan*in, zentrale
Beratungsstellen etc.) bei schwierigen
Betreuungssituationen

3.17)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden

n=15
mw=3,7
md=4
s=1,1
E.=25

0%

1

20%

2

20%

3

33,3%

4

26,7%

5

Inwieweit treffen folgende Aussagen zu den reglementarischen Pflichten auf Sie zu?

Ich kenne meine Pflichten (Abschluss
Doktoratsvereinbarung etc.), die sich aus der
Promotionsordnung der Juristischen Fakultät
ergeben.

3.20)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu
n=42
mw=4,1
md=4
s=0,9

0%

1

4,8%

2

16,7%

3

38,1%

4

40,5%

5

Ich fühle mich von der Juristischen Fakultät gut
über meine reglementarischen Pflichten
informiert.

3.21)
5 trifft voll und ganz zu1 trifft überhaupt nicht

zu
n=41
mw=3,5
md=3
s=1,2

4,9%

1

12,2%

2

36,6%

3

19,5%

4

26,8%

5

Haben Sie eine Doktoratsvereinbarung mit Ihrer/Ihrem Betreuer*in abgeschlossen?3.22)

n=42Ja 95,2%

Nein 2,4%

Weiss ich nicht 2,4%

Wurde Ihre Doktoratsvereinbarung im Laufe des Doktorats aktualisiert (z.B. Aktualisierung des individuellen Studienplans,
der Besprechungsübersicht etc.)?

3.24)

n=40Ja 25%

Nein 52,5%

Weiss ich nicht 22,5%

4. Arbeits- und Forschungsumfeld4. Arbeits- und Forschungsumfeld

Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

Ich habe ein grosses persönliches Interesse an
meinem Dissertationsthema.

4.1)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu n=42
mw=4,7
md=5
s=0,6

0%

1

0%

2

4,8%

3

21,4%

4

73,8%

5

Ich kann meine persönlichen
Forschungsinteressen im Rahmen meines
Doktorats gut verwirklichen.

4.2)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=40
mw=4,4
md=5
s=0,7
E.=2

0%

1

0%

2

15%

3

27,5%

4

57,5%

5

Ich kann mein Forschungsvorhaben gut in die
Forschungsschwerpunkte der Juristischen
Fakultät einbetten.

4.3)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=33
mw=3,4
md=3
s=1,2
E.=8

9,1%

1

9,1%

2

33,3%

3

30,3%

4

18,2%

5

Das Umfeld an der Juristischen Fakultät regt zum
intellektuellen Austausch an.

4.4)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=34
mw=3,4
md=4
s=1,2
E.=7

8,8%

1

11,8%

2

23,5%

3

38,2%

4

17,6%

5

Ich habe ausreichend Möglichkeit zum Austausch
mit anderen Doktorierenden.

4.5)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=33
mw=3,6
md=4
s=1,1
E.=8

6,1%

1

3%

2

33,3%

3

36,4%

4

21,2%

5

Ich habe die Möglichkeit an Konferenzen
teilzunehmen, die mich interessieren.

4.6)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=31
mw=3,6
md=4
s=1,3
E.=11

6,5%

1

12,9%

2

22,6%

3

25,8%

4

32,3%

5
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Ich habe die Möglichkeit mich innerhalb der «
scientific community» zu vernetzen.

4.7)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=29
mw=3,2
md=3
s=1,1
E.=13

3,4%

1

27,6%

2

31%

3

24,1%

4

13,8%

5

Es ist realistisch, dass ich meine Dissertation
innerhalb von vier Jahren abschliessen kann.

4.8)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=39
mw=4
md=4
s=1,3
E.=3

7,7%

1

12,8%

2

2,6%

3

28,2%

4

48,7%

5

Haben Sie schon mal daran gedacht, Ihr Doktorat abzubrechen?4.9)

n=41Nie 53,7%

Seltener als einmal jährlich 4,9%

Etwa einmal pro Jahr 19,5%

Etwa einmal im halben Jahr 17,1%

Monatlich 4,9%

Wöchentlich 0%

Warum haben Sie darüber nachgedacht, Ihr Doktorat abzubrechen?
(mehrere Antworten möglich)

4.10)

n=19aufgrund der Arbeitsbelastung 78,9%

aufgrund meiner Betreuungssituation 31,6%

aufgrund schlechter Karriereaussichten im akademischen Bereich 15,8%

aufgrund des fehlenden beruflichen Netzwerks 10,5%

aufgrund eines Jobangebots ausserhalb der Universität 21,1%

aufgrund anderer inhaltlicher Interessen 0%

aus finanziellen Gründen 31,6%

aus persönlichen Gründen 36,8%

Sonstiges, bitte angeben: … 10,5%

5. Doktoratsstudium, Kursangebote und Veranstaltungen5. Doktoratsstudium, Kursangebote und Veranstaltungen

Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zum Kursangebot im Doktoratsstudium zu?

Das Angebot an Kursen an der Juristischen
Fakultät ist ausreichend, um die notwendigen
Kreditpunkte zu erwerben.

5.1)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=39
mw=4,5
md=5
s=0,6
E.=3

0%

1

0%

2

7,7%

3

33,3%

4

59%

5

Das Angebot an Kursen an der Juristischen
Fakultät ist für mein Doktoratsstudium nützlich.

5.2)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=38
mw=3,9
md=4
s=1,1
E.=4

2,6%

1

7,9%

2

21,1%

3

31,6%

4

36,8%

5

Das Angebot an Kursen ausserhalb der
Juristischen Fakultät ist ausreichend.

5.3)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=25
mw=4,3
md=5
s=0,8
E.=16

0%

1

0%

2

24%

3

24%

4

52%

5

Es ist gut möglich auch für Leistungen (z.B. an
anderen Universitäten, Konferenzen etc.)
ausserhalb des Kursangebots der Juristischen
Fakultät Kreditpunkte zu erwerben.

5.4)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=30
mw=4,3
md=5
s=0,8
E.=12

0%

1

0%

2

20%

3

26,7%

4

53,3%

5

Es gibt genügend Möglichkeiten, um mit anderen
Doktorierenden der Juristischen Fakultät in
Kontakt zu kommen und sich auszutauschen.

5.5)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=34
mw=3,9
md=4
s=1,1
E.=8

2,9%

1

5,9%

2

23,5%

3

32,4%

4

35,3%

5
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Wie viele Transferable Skills Kurse des Graduate Centers (GRACE) haben sie bisher besucht?5.7)

n=42keinen 50%

1-2 23,8%

3-4 16,7%

mehr als 4 9,5%

6. Möglichkeiten zum Engagement in der Lehre6. Möglichkeiten zum Engagement in der Lehre

Leiten oder leiteten Sie Lehrveranstaltungen innerhalb des universitären Lehrangebots?6.1)

n=42Ja 45,2%

Nein 54,8%

Welche Art von Lehrveranstaltungen leiten oder leiteten Sie?
(mehrere Antworten möglich)

6.2)

n=19Vorlesung 5,3%

Übung 10,5%

Seminar 15,8%

Proseminar 78,9%

Tutorat 47,4%

Sonstige, bitte angeben: ... 5,3%

Würden Sie gerne Lehrveranstaltungen leiten?6.4)

n=22Ja 77,3%

Nein 22,7%

Inwieweit stimmen Sie folgende Aussagen zu?

Ich unterrichte gerne6.5)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu n=19
mw=4,5
md=5
s=0,8

0%

1

0%

2

15,8%

3

15,8%

4

68,4%

5

Wenn ich die Wahl hätte, würde ich lieber nicht
unterrichten.

6.6)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu n=19
mw=1,8
md=1
s=1

52,6%

1

26,3%

2

10,5%

3

10,5%

4

0%

5

Durch meine Lehrfunktion lerne ich selbst
Interessantes und Neues.

6.7)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu n=19
mw=4,3
md=5
s=0,9

0%

1

5,3%

2

15,8%

3

26,3%

4

52,6%

5

Meine Lehrtätigkeit wird innerhalb meines
Arbeitsumfeldes angemessen wertgeschätzt.

6.8)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=17
mw=3,9
md=4
s=1,3
E.=2

11,8%

1

0%

2

17,6%

3

29,4%

4

41,2%

5

Während des Unterrichts bin ich normalerweise
auf mich selbst gestellt.

6.9)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu
n=17
mw=3,9
md=4
s=1,2
E.=1

5,9%

1

5,9%

2

23,5%

3

17,6%

4

47,1%

5

Wenn ich in der Lehre mit Herausforderungen
konfrontiert werde, weiss ich, an wen ich mich
wenden kann.

6.10)
5 stimme voll und
ganz zu

1 stimme gar nicht zu n=19
mw=3,9
md=5
s=1,4

10,5%

1

10,5%

2

5,3%

3

21,1%

4

52,6%

5
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7. Diskriminierung und Diversität7. Diskriminierung und Diversität

Hinweis: Alle von Ihnen gemachten Angaben werden immer vertraulich behandelt und nur anonymisiert ausgewertet. Wenn Sie selbst
Diskriminierungserfahrungen gemacht haben, können Sie sich jederzeit vertrauensvoll an die Fachstelle Persönliche Integrität
wenden.

Haben Sie persönlich
Diskriminierungserfahrungen an der
Juristischen Fakultät gemacht?

7.1)
sehr oftnie

n=39
mw=1,1
md=1
s=0,4
E.=3

89,7%

1

7,7%

2

2,6%

3

0%

4

0%

5

Die Diskriminierung war bedingt durch…
(mehrere Antworten möglich)

7.2)

n=4das Geschlecht 25%

die ethnische Herkunft 0%

die soziale Herkunft 0%

die Lebensform (z.B. sexuelle Orientierung, Zivilstand, etc.) 0%

die religiöse Überzeugung 0%

die wissenschaftliche Überzeugung/Haltung 0%

die politische Überzeugung 0%

die Sprache 50%

das Alter 0%

den Namen 25%

eine körperliche, geistige oder psychische Beeinträchtigung 0%

die Schwangerschaft und/oder Elternschaft 0%

einen anderen Grund, bitte angeben: ... 0%

Haben Sie andere negative Erfahrungen an der
Juristischen Fakultät auf der Ebene der
persönlichen oder  wissenschaftlichen Integrität
(z.B. Machtmissbrauch, Mobbing, Aneignung
fremder Leistungen etc.) gemacht?

7.5)
sehr oftnie

n=40
mw=1,2
md=1
s=0,6
E.=2

87,5%

1

7,5%

2

2,5%

3

2,5%

4

0%

5

Welche der folgenden Unterstützungsangebote an der Universität Basel im Falle von Diskriminierung kennen Sie?
(mehrere Antworten möglich)

7.7)

n=42Fachstelle Persönliche Integrität 28,6%

Fachstelle Diversity & Inclusion 33,3%

Ombudsstelle der Universität Basel 21,4%

Servicestelle Studieren ohne Barrieren (StoB) 11,9%

Leadership & Development 2,4%

Human Resources 47,6%

avuba 61,9%

Doktorierendenvertretungen 21,4%

Sonstige, bitte angeben: … 2,4%

Sie haben angegeben, dass Sie persönlich Diskriminierungserfahrungen gemacht haben. Haben Sie eines der
obengenannten Unterstützungsangebote in Anspruch genommen?

7.9)

n=4Ja 0%

Nein 100%

Keine Angabe 0%
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Wie zufrieden waren Sie mit der Unterstützung?7.10) Es wird keine Auswertung angezeigt, da die Anzahl der Antworten zu
gering ist.

Aus welchen Gründen haben Sie keine Unterstützung in Anspruch genommen?
(mehrere Antworten möglich)

7.11)

n=4Ich habe keine Notwendigkeit dafür gesehen. 75%

Ich kannte die Unterstützungsangebote nicht. 25%

Ich habe nicht erwartet, dass die Kontaktstellen mir helfen können. 25%

Ich befürchtete, dass meine Anfrage nicht vertraulich behandelt würde. 0%

Sonstige, bitte angeben: ... 0%

8. Angaben zur aktuellen Situation8. Angaben zur aktuellen Situation

In welchem Jahr des Doktorats befinden Sie sich aktuell?8.1)

n=411. Jahr 17,1%

2.-3. Jahr 58,5%

4. Jahr oder mehr 24,4%

Welche Art des Doktorats haben Sie gewählt?8.2)

n=42Allgemeines Doktorat 61,9%

Doktoratsprogramm «Recht im Wandel» 35,7%

Cotutelle de thèse 2,4%

Welche der folgenden Aussage zum Anwaltspatent trifft auf Sie zu?8.3)

n=42Ich habe ein Anwaltspatent. 42,9%

Ich strebe ein Anwaltspatent in der Zukunft an. 19%

Weder noch. 38,1%

Welche Einnahmequellen stehen Ihnen während Ihres Doktorats zur Verfügung?
(mehrere Antworten möglich)

8.4)

n=42Anstellung als Assistent*in/ wiss. Mitarbeiter*in 42,9%

Anstellung im Rahmen eines Forschungsprojekts (z.B. finanziert durch den Schweizerischen
Nationalfonds) 7,1%

Persönliches Stipendium oder Nachwuchsförderungsprogramm (z.B. finanziert durch eine
Stiftung) 11,9%

Erwerbstätigkeit ausserhalb der Hochschule oder des Forschungsinstitutes 54,8%

Finanzierung des Doktorats durch Eltern, Partner*in, eigene Ersparnisse 21,4%

Sonstiges, bitte angeben: … 0%

Welchen Stellenumfang hat Ihre Stelle zur Erarbeitung Ihrer Dissertation an der Universität Basel?8.6)

n=1910%-20% 0%

21%-40% 0%

41%-60% 89,5%

61%-80% 10,5%

81%-100% 0%

Sind Sie mit Ihrem Stellenumfang zufrieden?8.7)

n=19Ja 73,7%

Nein, ich hätte gerne einen grösseren Stellenumfang. 21,1%

Nein, ich hätte gerne einen geringeren Stellenumfang. 5,3%
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Welcher Erwerbstätigkeit gehen Sie ausserhalb der Hochschule nach?
(mehrere Antworten möglich)

8.8)

n=23Arbeit als Anwalt*in in einem Anstellungsverhältnis 30,4%

Selbständige/selbständiger Anwalt*in 0%

Angestellte*r in der öffentlichen Verwaltung 17,4%

Amt oder Anstellung bei einem Gericht 26,1%

Volontariat 0%

Sonstiges, bitte angeben: … 30,4%

Welchen Stellenumfang hat Ihre Stelle ausserhalb der Hochschule?8.10)

n=2310%-20% 13%

21%-40% 13%

41%-60% 17,4%

61%-80% 30,4%

81%-100% 26,1%

Sind Ihre finanziellen Ressourcen ausreichend
um Ihren Lebensunterhalt zu sichern?

8.11)
5 ja, voll und ganz1 nein, überhaupt

nicht
n=41
mw=3,9
md=4
s=1,1

2,4%

1

7,3%

2

24,4%

3

29,3%

4

36,6%

5

Ist die Finanzierung bis zum Abschluss Ihres Doktorats gesichert?8.12)

n=42Ja 76,2%

Nein 7,1%

Nein, aber ich habe bereits Anschlussfinanzierung beantragt 2,4%

Weiss ich nicht 14,3%

9. Soziodemographische Angaben9. Soziodemographische Angaben

Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an.9.1)

n=41weiblich 51,2%

männlich 39%

non-binär 0%

keine Angabe 9,8%

andere:... 0%

Wie alt sind Sie?9.3)

n=42Jünger als 25 0%

25-30 33,3%

31-35 35,7%

Älter als 35 31%

Haben oder teilen Sie Verantwortung für Care-Arbeit (Kinderbetreuung, -erziehung, Altenpflege, etc.)?9.4)

n=42Ja 19%

Nein 76,2%

keine Angabe 4,8%
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In welchem Land haben Sie Ihren Master-Abschluss gemacht?9.5)

n=42in der Schweiz 85,7%

ausserhalb der Schweiz 14,3%

Wo haben Sie Ihren Master-Abschluss in der Schweiz gemacht?9.6)

n=36an der Universität Basel 86,1%

an einer anderen Hochschule 13,9%

10. Abschluss10. Abschluss

Alles in Allem: Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem
Doktorat an der Juristischen Fakultät
insgesamt?

10.1)
5 sehr zufrieden1 gar nicht zufrieden n=42

mw=4,1
md=4
s=0,8

0%

1

4,8%

2

11,9%

3

50%

4

33,3%

5

Wenn Sie nochmal entscheiden könnten, würden Sie erneut ein Doktorat beginnen?10.2)

n=42Ja 73,8%

Nein 9,5%

Weiss ich nicht 16,7%

Zum Abschluss der Befragung möchten wir Sie bitten, uns Ihr persönliches Urteil über Stärken und Schwächen Ihres Doktorats
an der Juristischen Fakultät mitzuteilen. Gerne können Sie uns auch Verbesserungsvorschläge unterbreiten.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!
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